
INFORMATIONSBLATT FÜR EINWENDER 
Zur 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Hagenow – Sondergebiet 
„Windenergienutzung“ 

Dieses Informationsblatt hilft Ihnen dabei, Ihre Einwendung gegen die geplanten 
Windkraftanlagen im Landschaftsschutzgebiet (LSG) Bekow form- und fristgerecht 
einzureichen. Nur sachgerechte Einwendungen werden im Verfahren berücksichtigt. 

 

       Fristen und Stichtage 

Die amtliche Bekanntmachung wurde in den HAGENOWERBLÄTTERN (Nr. 341) am 24.07.2026 
veröffentlicht. Die gesetzliche Auslegungsfrist ist streng datiert: 

• Beginn der Auslegung: Freitag, 07.08.2026 

• Ende der Frist (Stichtag): Montag, 07.09.2026 (einschließlich) 

• Wichtig: Einwendungen, die nach dem 07.09.2026 eingehen, werden bei der 
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben (Ausschluss/Präklusion). 

 

           Drei Wege zur Einreichung 

Sie können Ihre Stellungnahme auf verschiedenen Wegen bei der Stadtverwaltung einreichen: 
Wichtig ist dabei, dass Sie einen Nachweis der Abgabe besitzen, wie z.B. Sendungsnachweis der 
E-Mail oder Nachweis Einwurf-Einschreiben oder quittierte Empfangsbestätigung der Stadt.  

1. Per E-Mail (Digital): 
Senden Sie Ihre Einwendung direkt an die zuständige Sachbearbeiterin für 
Bauleitplanung: 

o Empfängerin: Frau Behrens 

o E-Mail-Adresse: d.behrens@hagenow.de 

o (Empfehlung: Sendungsnachweis Ihrer E-Mail sichern) 

2. Schriftlich (Post/Einwurf): 
Senden Sie das ausgefüllte Formblatt unterschrieben an: 

o Stadt Hagenow, Bauamt / Planungsangelegenheiten, Lange Straße 28–32, 19230 
Hagenow 

o (Empfehlung: Nutzen Sie ein Einwurf-Einschreiben für den Nachweis) 

3. Zur Niederschrift (Persönlich vor Ort): 
Sie können Ihre Einwendung während der Dienststunden im Bauamt von einem 
Sachbearbeiter offiziell diktieren und protokollieren lassen und/oder persönlich im 
Bauamt bei einem Sachbearbeiter (z.B. Frau Behrens) abgeben. 

o (Empfehlung: Erhalt von der Stadt quittieren bzw. bestätigen lassen) 

 

 

 

 

mailto:d.behrens@hagenow.de


    Öffnungszeiten & Einsicht der Unterlagen 

Alle bereitgestellten Planungsunterlagen (inkl. Umweltbericht und Artenschutzgutachten) liegen 
in der Stadtverwaltung Hagenow (Lange Straße 28–32) zu folgenden Zeiten aus: 

• Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr 

• Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 

• Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr 

• Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 

• Individuelle Termine: Telefonisch vereinbar unter 03883 623-0 

Online-Einsicht: Alle Gutachten und Pläne sind im Internet auf www.hagenow.de (Rubrik: 
Bauleitplanungen) sowie im zentralen Bau- und Planungsportal M-V (https://bauportal-mv.de) 
einsehbar. 

 

    Wichtige rechtliche Regeln für den Erfolg 

• Keine reinen Slogans: Einwendungen wie „Ich will keine Windräder“ sind rechtlich 
wertlos. Sie werden vom Planungsamt als bloße Meinung abgetan. Sie müssen konkrete 
Belange (z. B. Artenschutz, Gesundheit und Wohnqualität, Infraschall, 
Brandschutzrisiko, Denkmalschutz der Kirche, Wertverlust des Eigentums) geltend 
machen. 

• Rechtsverlust verhindern: Wer die Frist bis zum 07.09.2026 verpasst, verliert sein 
späteres Klagerecht. Nach dem Baugesetzbuch (BauGB) werden verspätete 
Einwendungen bei der Entscheidung nicht mehr berücksichtigt. Zudem wird eine spätere 
gerichtliche Überprüfung (z. B. ein Normenkontrollverfahren gegen den Plan) dadurch 
rechtlich unzulässig. 

• Keine Anonymität: Tragen Sie zwingend Name, Vorname und Adresse und ggf. bei 
Eigentum Flur/FlurstückNr. in Druckschrift ein und unterschreiben Sie händisch. 
Anonyme Einsendungen erhalten laut Datenschutzhinweis der Stadt keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung. 

 

          Formblatt ausfüllen & eigene Argumente ergänzen 

Nutzen Sie das bereitgestellte, zweiseitige Formblatt und kreuzen Sie alle für Sie zutreffenden 
Gründe an. 

      WICHTIGER HINWEIS: Das Formblatt dient als Orientierung und Erleichterung. Sie sind 
nicht auf die vorgegebenen Punkte beschränkt! Sie können und sollten jederzeit eigene, 
persönliche Einwände einbringen, die über den Text des Formblatts hinausgehen. 

• Nutzen Sie dafür das Feld   

□ Spezifische Ergänzungen habe ich auf anhängend separater Seite aufgeführt (Anlage) unter  
„Mein persönlicher Bezug zum Erholungsgebiet/Spezifische Ergänzungen und fügen Sie 
diese hinzu. Vergessen Sie nicht, auch auf diesem Blatt Ihren Namen und Anschrift 
anzugeben sowie Datum und Unterschrift zu leisten. 

Je konkreter und persönlicher Sie Ihre Betroffenheit beschreiben (z. B. genaue Sichtachsen 
von Ihrer Terrasse, geplante Bauvorhaben auf Ihrem Grundstück, gesundheitliche 
Vorerkrankungen), desto schwerer wiegt Ihr Einwand in der behördlichen Abwägung. 


